
BearingPoint/Cisco Systems
:
e-Government-Pioniere 
ausgezeichnet 

[19.3.2003] Im Rahmen des 3. e-Government-Wettbewerbs der 
Firmen BearingPoint und Cisco wurden jetzt die Berliner 
Senatsverwaltung für Inneres, das Projekt MediaKomm 
Esslingen, die Bundeswasser- und Schifffahrtsverwaltung 
sowie das nordrhein-westfälische Ministerium für Wirtschaft 
und Arbeit ausgezeichnet.

Insgesamt 93 Behörden aus Bund, Ländern und Kommunen 
haben sich am 3. e-Government-Wettbewerb von BearingPoint 
und Cisco Systems beteiligt. "Mit dieser Rekordbeteiligung hat sich 
die Teilnehmerzahl am Wettbewerb gegenüber den Vorjahren fast 
verdoppelt", so Göttrik Wewer, Staatssekretär im 
Bundesinnenministerium, bei der Bekanntgabe der Gewinner auf 
der CeBIT in Hannover. Vergeben wurden die Preise in den 
Kategorien "Wirtschafts- und Bürgerdienste" und 
"Verwaltungsmodernisierung und Bürokratieabbau". Der 
Wettbewerb stand unter der Schirmherrschaft von 
Bundesinnenminister Otto Schily. Gewinner in der Kategorie 
Wirtschafts- und Bürgerdienste sind die Berliner Senatsverwaltung 
für Inneres und das Projekt MediaKomm Esslingen am Neckar. In 
der Kategorie Verwaltungsmodernisierung und Bürokratieabbau 
wurden die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des 
Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Wohnungswesen und 
das nordrhein-westfälische Ministerium für Wirtschaft und Arbeit 
Preisträger. Die ersten Plätze haben die Ausrichter, BearingPoint 
und Cisco, mit einer Studienreise in die USA dotiert. Die 
Preisträger können sich dort vor Ort über die neuesten 
Entwicklungen im e-Government informieren. Die 
Teilnehmerbeiträge waren von einer unabhängigen Jury aus 
Wissenschaftlern und Praktikern unter Vorsitz von Professor Dr. 
Werner Jann, Universität Potsdam, bewertet worden. Kommune21 
stellt die Preisträger in der April-Ausgabe vor. 

http://www.verwaltung-der-zukunft.de

Stichwörter: BearingPoint, Cisco Systems, 3. e-Government-
Wettbewerb 



       

Quelle: www.kommune21.de


